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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Mittheilungen
über den Stand der Rinderpest.

II.

1. Oesterreich-Ungarn.
In der letzten Woche des Monat Februar herrschte die Seuche in Galizien (Bezirke: Borszchow,

Rohaton,Kamionka, Stanislau, Buczacz), Krain (Bezirke: Rudolfswerth und Gurkfeld), Bukowina, Dal-
matien, Kroatien und der Militärgrenze.

In Ungarn sind neuere Seuchenfälle nicht vorgekommen; die Ortschaft Neckenmarkt des Oeden-
burger Komilates wird jedoch noch unter Aufsicht gehalten.

2. Rußland.
Nach den bis zum 1. Februar lautenden Nachrichten waren vorzugsweise verseucht die Gouvernements:

Bessarabien, Warschau, Volhynien, Wiätka, Grodno, Kiew, Petroko, Poltawa, Simbirsk,
Tambow und Charkow. Außerdem herrschte die Seuche noch in den Gouvernemenis: Kasan, Kurland,
Kieletz, Lublin, Moskau, Orel, Plotzk, Siedletz und Tobolsk.
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